
Vaterunser 

Vater unser im Himmel.  

Geheiligt werde dein Name.  

Dein Reich komme.  

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld,  

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.  

Und führe uns nicht in Versuchung,  

sondern erlöse uns von dem Bösen.  

Denn dein ist das Reich und die Kraft  

und die Herrlichkeit in Ewigkeit.  

Amen. 

 

Segen  

Gott segne uns und behüte uns,  

Gott lasse sein Angesicht leuchten über uns und sei uns gnädig. 

Gott erhebe sein Angesicht auf uns und schenke uns Frieden. 

Amen. 

Stille 

Kerze löschen 

 

Bleiben Sie gesegnet und behütet! 

Ihre Kirchengemeinde Misburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienst zum Mitnehmen 

-ein Gottesdienst zu Hause und mit allen – 

durch den Geist verbunden 

 

 

 

 

 

 

Nr.1, 31.Januar 2021, verfasst von Pastorin Kristin Winkelmann 

Was sie brauchen: 
Eine Kerze, 

vielleicht ein Evangelisches Gesangbuch (EG), 
Zeit für Gott und sich, 

dieses Faltblatt. 

 



Kerze anzünden 

Stille  

Gebet 

Gott, durch deinen Geist sind wir vereint,  

auch wenn wir gerade alleine sind oder uns allein fühlen.  

So feiere ich jetzt diesen Gottesdienst.  

Im Namen Gottes, des Vaters und des Sohnes  

und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

Psalm 97, Verse 6 und 12  

Die Himmel verkündigen seine Gerechtigkeit, und alle Völker 

sehen seine Herrlichkeit. Ihr Gerechten, freut euch des HERRN und 

danket ihm und preiset seinen heiligen Namen! Amen. 

 

Stille 

Impuls  

„Wir sind nicht ausgeklügelten Fabeln gefolgt, als wir euch 

kundgetan haben die Kraft und das Kommen unseres Herrn Jesus 

Christus; sondern wir haben seine Herrlichkeit mit eigenen Augen 

gesehen. […] Und ihr tut gut daran, dass ihr darauf achtet als auf 

ein Licht, das da scheint an einem dunklen Ort, bis der Tag 

anbricht und der Morgenstern aufgeht in euren Herzen.“  

2.Petrusbrief 1,16+19 

 

Falsche Informationen, „Fake news“, sind immer dazwischen, wo 

wir auf Nachrichten und Neues treffen. Manchmal werden Sie uns 

sogar bewusst erzählt, spannend gestaltet und bunt 

ausgeschmückt, damit wir es nicht merken, mit wieviel Unsinn wir 

umschmeichelt werden. „Corona ist eine Erfindung, die uns in 

Schach halten soll.“ „Gott wird uns schon vor der Ansteckung 

beschützen.“ „Die Kirche macht gar nichts.“  

 

Wahr ist tatsächlich, dass weder Gott noch die Kirche gegen einen 

biologischen Virus helfen können. Doch die „Impfung“ durch 

Gottes Wort ist das Licht, das die Dunkelheit vertreibt, ist die 

Hoffnung, die die Seele nährt, ist die Liebe, die uns aufbaut, wie 

der Morgenstern, der aufgeht am Himmel und im Herz. Diese Kraft 

ist haltbar, witterungsunabhängig und virenfrei. Kein Kontingent 

muss ihre Menge regulieren und je mehr wir davon abgeben, desto 

größer wird unser persönlicher Vorrat, der reichen wird, bis sich 

die Zeiten bessern. 

 

Stille  

oder  

Gesang (singen oder summen Sie ein Lied, das Sie mögen)  

oder  

Gebet (zum Beispiel EG Nr. 814-932: suchen Sie sich ein für Sie 

passendes Gebet aus oder sprechen Sie frei, was Ihnen auf der 

Seele liegt.) 


